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Der Vorstand der Deutschen Gesellschaft 
für Parodontologie (DG PARO) hatte im 
Oktober Gesundheitspolitiker, Wissen-
schaftler sowie Vertreter der Zahnärzte, 
Krankenkassen und Patienten zum Parla-
mentarischen Abend nach Berlin eingela-
den. Gemeinsam diskutierten die Teilneh-
mer auf Grundlage exzellenter Fachvor-
träge über Möglichkeiten, die Volkskrank-
heit Parodontitis effektiv zu bekämpfen. 
In der Diskussion kristallisierten sich 4 
Ansatzpunkte heraus: bessere Veranke-
rung der Parodontologie in Zahnärzteaus- 
und -fortbildung, höhere Behandlungs-
vergütung sowie Maßnahmen zur konse-
quenteren Patienten-Compliance. Dirk 
Heidenblut als Vertreter der Regierungs-
koalition versprach, auch weiterhin kon-
sequent auf Prävention zu setzen und die 

Öffentlichkeitsarbeit der Fachgesellschaf-
ten zu unterstützen.

Parlamentarischer Abend der DG PARO

Parodontitis vorbeugen und therapieren

Nach einer Pressemitteilung des
Deutsche Gesellschaft für Parodontologie e.V., 
Regensburg
www.dgparo.de
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